
STADTANZEIGER
GERNSBACHER

Amtliches Mitteilungsblatt der  
Stadt Gernsbach mit Hilpertsau,  
Obertsrot, Staufenberg, Scheuern,  
Lautenbach und Reichental 

Donnerstag, 13. August 2026Ausgabe Nummer 33

Murginsel-Turnier
der Boulefreunde
am Samstag,
ab 10.30 Uhr
 auf der Murginsel

Frühstücks- 
Kino-Erlebnis
Krimi „Steckerlfischfiasko“
am Sonntag, um 11 Uhr
im Kinocenter

Erlebnisabend  
„Heilsames Singen“
mit Eva Diemer
am Mittwoch, um 18.30 Uhr
im Reha-Zentrum

Backofenfest
des Obst- und 
Gartenbauvereins
am Sonntag, ab 10 Uhr
am Hilpertsauer Backhäusel

10 Jahre  
Dorfgemeinschaft Scheuern
Jubiläumsfest
Freitag bis Sonntag,
am Sternenplatz

weiter Seite 8
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Foto: Boulefreunde GernsbachFoto: Boulefreunde Gernsbach
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Wegen Personalmangel

Igelbachbad vorübergehend geschlossen
Das Igelbachbad bleibt aufgrund 

akuter krankheitsbedingter Per-
sonalausfälle leider bis auf Weiteres 
geschlossen.

Aktuell sind zwei von drei Bäderfach-
kräften ausgefallen. 

Für einen sicheren Badebetrieb ist qua-

lifiziertes Fachpersonal unverzichtbar 
und kann nicht einfach ersetzt werden. 
Die Sicherheit der Badegäste hat oberste 
Priorität.

Sobald der reguläre Betrieb wieder mög-
lich ist, wird das Igelbachbad geöffnet. 
Über die weitere Entwicklung wird 
informiert.

Die drei Freibäder in Obertsrot, Reichen-
tal und Lautenbach bleiben weiterhin 
geöffnet. Jahreskarten gelten für den 
Besuch der Freibäder während der 
gesamten Badesaison. Da die anderen 
Freibäder weiterhin genutzt werden 
können, ist eine (anteilige) Erstattung 
der Jahreskarten nicht möglich. 

Ort der Erholung 
beschädigt

Vandalismus  
im Kurpark 

Leider ist der Kurpark erneut Ziel von 
Vandalismus geworden – beson-

ders im Bereich der Schutzhütte. Dort 
wurden wiederholt Müll, Grill- bzw. 
Feuerreste hinterlassen. 

Offenes Feuer ist im Kurpark verboten 
und stellt gerade bei der derzeitigen 
trockenen Witterung eine erhebliche 
Waldbrandgefahr dar. Besonders bedau-
erlich ist, dass ein Ort beschädigt und 
verunreinigt wird, der vielen Menschen 

zur Erholung dient. Die Beseitigung der 
Schäden und die Reinigung verursa-
chen zusätzlichen Arbeitsaufwand und 
Kosten. 

Der Kurpark ist ein wertvoller Ort für 
Erholung und Begegnung – umso wichti-
ger ist es, diesen besonderen Bereich für 
alle zu erhalten und zu schützen. 

Vandalismus geht immer auf Kosten der Allgemeinheit.� Foto: Stadt Gernsbach

Obertsrot/Hilpertsau
Verschönerung 
der Stromkästen

Der Ortschaftsrat Obertsrot/Hil-
pertsau hatte sich zum Ziel gesetzt, 

etwas gegen die „Schmierereien“ an 
den Stromkästen in den beiden Dörfern 
zu unternehmen, indem diese mit Mo-
tiven bemalt werden sollten. 

Die Netze-BW haben für einige Kästen 
eine grundsätzliche Genehmigung er-
teilt. Die jeweiligen Motive wurden von 
den Eigentümern genehmigt. Auch die 
AVG hat eine Genehmigung für einige 
Gebäude entlang der Bahnlinie erteilt. 
Dafür muss dann noch eine Abstimmung 
bezüglich der Motive erfolgen. 

Für die Stromkästen in Hilpertsau haben 
sich Schülerinnen und Schüler der Real-
schule mit ihrer Lehrerin Norma Carow 
bereit erklärt, diese zu bemalen. Die 

Objekte wurden gereinigt, grundiert, 
das Motiv aufgemalt und zum Schluss 
lackiert. Beteiligt waren: Melina Merkel, 
Francesca Maggiore, Maya Übelher, 
Marie Socher und Tomasz Kasper. 

Mit Beginn der Schulferien findet die 
Aktion ihr vorläufiges Ende. Der Ort-
schaftsrat wird schauen, ob und wie die 

Aktion eventuell nach den Sommerferi-
en weitergeführt werden kann. 

Der Ortschaftsrat zeigt sich dankbar für 
das Engagement der Schülerinnen und 
Schüler sowie für die Unterstützung und 
Begleitung der Aktion durch Norma Ca-
row, Maler Drews und Michael Görtler. 

Lehrerin Norma Carow und Schülerinnen und Schüler der Realschule verschönern 
Stromkästen.� Foto: Ortschaftsrat Obertsrot

Notdienste auf Seite 10/11
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5 Jahre Gernsbacher Schaufenster

Erfolgsmodell feiert Jubiläum
Fünf Jahre Gernsbacher Schaufens-

ter: Dieses Jubiläum nahm die 
Wirtschaftsförderung Gernsbach zum 
Anlass, gemeinsam mit den teilneh-
menden Betrieben im Kornhaus auf die 
erfolgreiche Entwicklung der Plattform 
zurückzublicken und einen Ausblick auf 
kommende Projekte zu geben.

Was 2021 mit rund 30 Anbieterinnen 
und Anbietern begann, ist heute ein 
starkes Netzwerk mit 52 Unternehmen 

aus Handel, Gastronomie, Dienstleis-
tung und Handwerk. Neben der On-
lineplattform gehören inzwischen ein 
Veranstaltungskalender, die App sowie 
das Bonusheft mit attraktiven Angebo-
ten und einer beliebten Gewinnstempe-
laktion zum Gernsbacher Schaufenster.

Ein Schwerpunkt des Abends waren 
die nächsten Entwicklungsschritte: 
Künftig werden sich die teilnehmenden 
Betriebe zusätzlich in professionellen 

Kurzvideos präsentieren. Die Gäste 
erhielten bereits einen ersten Einblick in 
die neuen Unternehmensporträts, die in 
Kürze online veröffentlicht werden.

Einen fachlichen Impuls setzte Thomas 
Richers von pasioDesign, der die On-
lineplattform des Gernsbacher Schau-
fensters konzipiert und umgesetzt hat. 
Er beleuchtete die Auswirkungen von 
gesellschaftlichem Wandel, Künstlicher 
Intelligenz und verändertem Kaufverhal-
ten auf lokale Unternehmen und zeigte 
auf, welche Chancen eine starke digitale 
Präsenz bietet. „Mit dem Gernsbacher 
Schaufenster stellt die Wirtschaftsför-
derung den Unternehmen eine profes-
sionelle Plattform zur Verfügung, mit 
der sie sich sichtbar machen und ihre 
Leistungen zeitgemäß präsentieren 
können“, sagte Richers.

„Das Gernsbacher Schaufenster lebt 
vom Engagement seiner teilnehmenden 
Betriebe und seiner starken Partner“, 
zog Wirtschaftsförderin Nicoletta Arand 
Bilanz.

Die erneute finanzielle Unterstützung 
des Gewerbevereins Gernsbach und 
der Sparkasse Rastatt-Gernsbach trägt 
dazu bei, das Gernsbacher Schaufenster 
kontinuierlich weiterzuentwickeln.

Beim anschließenden Stehempfang 
nutzten die Gäste die Gelegenheit zum 
persönlichen Austausch und zum Netz-
werken. 

www.gernsbacher-schaufenster.de

Nicoletta Arand eröffnete die Feier zum fünfjährigen Bestehen des Gernsbacher 
Schaufensters.�

Beim anschließenden Beisammensein nutzten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
die Gelegenheit zum persönlichen Austausch in lockerer Atmosphäre.�
� Fotos: Stadt Gernsbach

Fachlicher Input und spannende Einblicke prägten die Jubiläumsveranstaltung.

Süßer Hingucker aus dem Café Felix zum 
Jubiläum: Himbeerkuchen mit einer „5“ 
als Keks.�

19.8.: Ortsvorsteher-Sprech- 
stunde in Obertsrot entfällt
Die Sprechstunde bei Ortsvorsteher 
Walter Schmeiser in Obertsrot entfällt 
am Mittwoch, 19. August 2026.
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650 Jahre Obertsrot

Spendenaufruf: Sonnenuhr zum Jubiläum 
Zum Ortsjubiläum entsteht auf der 

Grünfläche am rechten Aufgang 
zur Herz-Jesu-Kirche eine eigens für 
Obertsrot gestaltete Vielflächen-Son-
nenuhr aus Naturstein. Sie macht 650 
Jahre Ortsgeschichte sichtbar und wird 
weit über das Festjahr hinaus zu einer 
unverwechselbaren Erinnerungsstätte.

Die Idee hat in Obertsrot einhellige Zu-
stimmung ausgelöst: Der Ortschaftsrat, 
die Planungsgruppe 650 Jahre Oberts-
rot, die katholische Kirchengemeinde 
mit Pfarrer Moser und alle Beteiligten 
tragen das Vorhaben gemeinsam. Auf 
dem kirchlichen Gelände in Obertsrot 
erhält die Sonnenuhr einen zentralen, 
öffentlich zugänglichen und gut besonn-
ten Platz.

Die Sonnenuhr verbindet Ortsgeschich-
te, traditionelle Handwerkskunst, 
Astronomie und sichtbare Zeitmessung 
als beständiges Zeichen für künftige 
Generationen.

Einheimische, Gäste, Kinder und Jugend-
liche erleben, wie Natur, Technik und Ge-
schichte zusammenwirken. So entsteht 

ein neuer Anziehungspunkt im Dorf. 

Gerhard Schäuble übernimmt die Son-
nenuhrenplanung. Vorgesehen ist die 
Verwendung von hochwertigem Natur-
stein, die Ausführung wird in regionalem 
Steinmetzhandwerk erfolgen. 

Für Planung, Material sowie Erd- und 
Betonarbeiten werden derzeit Kosten 
von rund 8.000 Euro veranschlagt. 
Eine Förderung durch die Deutsche 
Gesellschaft für Chronometrie wird 
angestrebt. Zuschüsse sollen einen Teil 
der Kosten abdecken; der verbleibende 
Betrag soll durch Spenden gesichert 
werden. Hierfür zählt jeder Beitrag.

Spendenkonto
Kontoinhaber: Stadt Gernsbach
IBAN: DE83 6655 0070 0060 0027 14
Bank: Sparkasse Rastatt-/Gernsbach
Verwendungszweck: 650 Jahre Oberts-
rot - Sonnenuhr

Bitte im Verwendungszweck zusätz-
lich Name und vollständige Anschrift 
angeben. Eine Spendenquittung wird 
zum Jahresende auf Wunsch ausgestellt. 

Diese kann über 650jahreobertsrot@
web.de angefordert werden.

Über einen QR-Code an der Sonnenuhr 
werden die Spenderinnen und Spender 
zur dauerhaften Würdigung genannt, 
sofern sie ihre Zustimmung hierfür 
erteilen. 

Holzmodell des vorgesehenen „Vielfläch- 
ners“, das Natursteinobjekt wird indivi-
duell für Obertsrot gestaltet.� Foto: 
� Planungsgruppe 650 Jahre Obertsrot

„Mord im Park“

Interaktive Krimi-Wanderung im Kurpark
Eine kriminalistische Wanderung der 

besonderen Art gibt es im Gernsba-
cher Kurpark zu erleben. 

Statt beschaulichem Flanieren erwartet 
die Teilnehmenden eine spannende, in-
teraktive Kriminalgeschichte. Während 
des Spaziergangs durch die grüne Oase 
von Gernsbach wird ein fesselnder Krimi 
vorgelesen. Doch hier ist man mehr 
als nur Zuhörer: Gemeinsam mit den 
anderen Teilnehmern wird man selbst 
zum Ermittler.  
An verschiedenen Stationen im Park 
sind Scharfsinn und Kombinationsga-
be gefragt. Es gilt, über Hinweise zu 
diskutieren, Alibis zu prüfen und die 
Puzzleteile des Verbrechens zusammen-
zusetzen. Aufgabe ist aktiv am Gesche-
hen teilzunehmen und den literarischen 
Fall zu lösen, bevor der Täter entkommt. 
Eine einzigartige Mischung aus Natu-
rerlebnis, literarischem Genuss und 
fesselnder Detektivarbeit. Wer entlarvt 
den Mörder im Kurpark? 

Die Krimi-Wanderung mit Schriftsteller 
Gerd Groß findet am Samstag, 22. Au-
gust 2026, um 10 Uhr statt. Der Treff-
punkt ist an der Touristinfo Gernsbach. 
Die Tour dauert ca. 4,5 Stunden, dabei 

legt man eine Strecke von ca. 2 km  
zurück. Eine Anmeldung bei der Tou-
ristinfo Gernsbach unter 07224 644 
446 oder touristinfo@gernsbach.de ist 
erforderlich. 

Der Gernsbacher Kurpark.� Foto: M.Günter/Baiersbronn Touristik
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Freie Plätze beim Ferienprogramm
Für folgende spannende Aktionen in 
der 3. Ferienwoche gibt es noch freie 
Plätze: 

18.8.2026     Nr. 22     MTB-Murgtal e.V.: 
MTB Fahrtechnik für Anfänger am 
Skaterpark Laufbachtal für Kinder von 

10 bis 12 Jahren,  
18.8.2026		 Nr. 23	 Stadtkapelle 
Gernsbach: Entdecke die Musik - Ins-
trumente ausprobieren/Instrumente 
basteln für Kinder ab 6 Jahren 
19.8.2026		 Nr. 26	 DLRG Ortsgrupe 
Gernsbach: Retten wie ein Profi – ein 
Nachmittag als Rettungsschwimmer*in 
für Kinder und Jugendliche von 10 bis 
14 Jahren 
21.8.2026		 Nr. 28	 Obertsroter 
Schlossbergteufel e. V.: Die Teufel sind 
los - Bewegung, Kreativität, Challenges 
und teuflisch viel Spaß für Kinder von 8 
bis 13 Jahren 
21.8.2026		 Nr. 29	 Jugendfeuerwehr 
Gernsbach: Erlebnisnachmittag bei der 
Feuerwehr für Kinder ab 6 Jahren

Anmeldung und weitere Informatio-
nen: Touristinfo Gernsbach, touristin-

fo@gernsbach.de, Tel. 07224 644-446, 
www.gernsbach.de.

Spiel und teuflisch viel Spaß erwartet 
Kids bei den Schlossbergteufeln.�
� Foto: Obertsroter 
� Schlossbergteufel - Archiv

Bei der Jugendfeuerwehr ist Action an- 
gesagt - wie hier beim Kinderfest 2023. 
� Foto: Stadt Gernsbach - Archiv

Bücherei Gernsbach
Bücher lesen in der Ferienzeit

Die Insel der Schlasocks *Mohl, Niels: Jasper landet mit Drohnatella auf einer Insel, wo ungeheuerliche 
neue Abenteuer beginnen. ab 9 Jahren
Alle nennen mich Nein-Sam! *Daywalt, Drew: ein ahnungsloser Mops beißt sich durch. Mops Sam hat 
alle Pfoten voll zu tun, um seine Familie zu beschützen. Wissen sie das zu schätzen? Ab 8 Jahren
Das Monster unter Mattis Bett *Kivinen, Pertti: Keine Chance für Fieslinge und Monster - Wilma 
schlägt sie alle in die Flucht. ab 8 Jahren
Das beste Versteck des Sommers (und jede Menge Himbeereis) *Hoch, Nora: Zwei Mädchen begeben 
sich mit ihrer dementen Oma auf eine Erinnerungsreise nach Italien. ab 8 Jahren
Krawall im Klassenzimmer - Hitzefrei für alle! *Janotta, Anja: Witziger Wettstreit um den besten Klassen-
streich. ab 9 Jahren

Öffnungszeiten: Sonntag 10.30 - 12.30 Uhr, Dienstag und Donnerstag 14 - 18 Uhr, Mittwoch 11 - 14 Uhr
Beim Vorliegen der E-Mail-Adresse wird eine Erinnerung zur Rückgabe oder Verlängerung der ausgeliehenen Medien versendet.
Kontaktdaten: Telefonisch unter 07224 2054 (AB) oder per E-Mail an info@buecherei-gernsbach.de.
Das Bücherei-Team freut sich auf jeden Besuch in der Kornhausstraße 28.
Alle Infos unter www.buecherei-gernsbach.de.
Während der Sommerferien bleibt mittwochs die Bücherei geschlossen.

Was ist los in Gernsbach?
Donnerstag, 13. August bis Donnerstag, 20. August

Museum der Harmonie  
im Alten Rathaus
geöffnet Sonntag 11 bis 15 Uhr

Gästebegrüßung mit  
anschl. Stadtführung
Samstag, 15. August und Samstag, 22. 
August jeweils um 10.30 Uhr am Alten 

Rathaus, kostenfrei, ohne Anmeldung.

Ausstellung „Status Fragil“ 
von R. und J. Lämmerhirt
Treffpunkt Zehntscheuern, Zwischen 
Heimatliebe und Fernweh. Eintritt frei.
Samstag von 14 – 20 Uhr, Sonntag von 
14 – 17 Uhr geöffnet

Waldmuseum Reichental
Das Waldmuseum Reichental ist immer 
sonntags von 14 bis 18 Uhr geöffnet. 
Gruppenführung jederzeit nach Verein-
barung unter Tel. 07224-40219.

Alle Veranstaltungen unter www.gerns-
bach.de/veranstaltungen.
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Vernissage am 12. September

Kunstausstellung im Rathaus: „Ungezähmt“ 
Die nächste Kunstausstellung im 

Rathaus trägt den Titel „Unge-
zähmt“ und wird am 12. September 
eröffnet.

Die Werke der Baden-Badener Künstle-
rin Kassi Gründler und ihr Label „Kassar-
ti“ feiern das Leben in all seinen Farben 
mit einem Augenzwinkern, einem offe-
nen Herzen und einer klaren Haltung. 
Neben ihrer Tätigkeit als Kriminalbeam-
tin fand sie in der Malerei einen Raum, in 
dem Kreativität, Intuition und persön-
liche Erfahrungen zu einer kraftvollen 
Bildsprache verschmelzen. 

Im Mittelpunkt ihrer Arbeiten stehen 
weiblich gelesene Menschen und Tiere, 
Wesen voller Kraft, Würde und Individu-
alität. Ihre Werke erzählen Geschichten 
von Mut, Verletzlichkeit, Freiheit und 
Selbstbestimmung. Die Frauenporträts 
strahlen Stärke, Selbstbewusstsein und 
Persönlichkeit aus, ihre Tiere blicken die 
Betrachtenden vielsagend an. Neonfar-
ben treffen auf Emotionen, Intuition auf 
Ausdruckskraft. Fluoreszente Farben 
verleihen den Werken eine besondere 
Strahlkraft und schaffen eine unmit-
telbare emotionale Verbindung zu den 
Betrachtenden. Als autodidaktische 
Künstlerin folgt Kassi keinem Regelwerk. 
Sie experimentiert, kombiniert und 
überschreitet Grenzen, immer auf der 
Suche nach dem besonderen Moment, 
der ein Bild lebendig werden lässt. 

In ihrer Kunst verdichten sich etliche 
Schichten verschiedener Materialien, 
darunter Spray, Acryl,- und Ölfarben, Öl-

kreiden und Lackstifte, sowie verschie-
dene Muster zu einem tiefgründigen 
Ganzen. „Kassarti“ steht für Kunst mit 
Charakter: bunt, mutig, manchmal un-
bequem und garantiert nicht langweilig.

Bürgermeister-Stellvertreter Uwe Mey-
er eröffnet die Ausstellung am Samstag, 
12. September, um 11 Uhr. Nach der 
Begrüßung führt Beatrice Suppes in die 

Ausstellung ein. Das musikalische Rah-
menprogramm gestaltet die Musikschu-
le Murgtal.

Die Ausstellung ist danach bis 6. Novem-
ber zu den üblichen Öffnungszeiten des 
Rathauses zu besichtigen.  
Der Eintritt ist wie immer frei. Eine 
Anmeldung zur Vernissage ist nicht 
erforderlich. 

“Ungezähmt“.� Foto: Kassarti

Zurückgeblättert
Das Bild zeigt die in Scheuern gelegene 
markante Villa Brandeck mit schönem 
Ausblick auf Gernsbach.  
Gebaut wurde sie 1903 als Alterswohn-
sitz für den Oberst i. R. Oskar Werner. Ab 

1961 war sie als Hotel und Restaurant 
‚Zum Brandeck‘ sehr beliebt und zog 
Gäste aus nah und fern an. Die Postkarte 
zeigt den regen Betrieb vermutlich um 
1970. 

� Foto: Stadtarchiv

 

 
 

 

 
 

	

 
 

 



| 7Gernsbacher Stadtanzeiger | Ausgabe 33 | 2026

Erhöhte Waldbrandgefahr
Verhaltensregeln bei anhaltend hohen Temperaturen
Bei anhaltend hohen Außentempe-

raturen erhöht sich die Waldbrand-
gefahr. Auch Wiesen und Felder sind 
dann sehr trocken.
Deshalb appelliert die Stadt gemeinsam 
mit der Feuerwehr an die Bevölkerung, 
folgende Verhaltensregeln zugunsten 
der Sicherheit von Mensch und Tier 
einzuhalten:
•	 Bitte kein offenes Feuer entfachen 
•	 Glimmende Zigaretten dürfen nicht 

in die Natur geworfen werden.
•	 Fahrzeuge dürfen nicht auf trocke-

nen Grasflächen abgestellt werden.
•	 Feld- und Waldwege dürfen nicht 

zugeparkt werden.
•	 Für eine gesicherte Durchfahrt von 

Einsatzfahrzeugen müssen Pflanzen 
an Feld- und Waldwegen auf die 
Höhe von 4,50 Metern zurückge-
schnitten werden.

Wer einen Wald- oder Flächenbrand 
oder auch nur kleine Rauchentwick-
lungen entdeckt, muss dies schnell und 

präzise über den Notruf 112 melden und 
sollte nach Möglichkeit vor Ort bleiben, 
um die Einsatzkräfte einzuweisen. 

Ein kleiner Flächenbrand kann sich schnell ausbreiten.� Foto: Feuerwehr Gernsbach

Landratsamt Rastatt und DLRG
Baden im Rhein birgt Lebensgefahr

Der derzeit niedrige Wasserstand 
des Rheins vermittelt stellenweise 

einen trügerischen Eindruck von Sicher-
heit. Im Bereich der Rheinfähre Plitters-
dorf wird vermehrt beobachtet, dass 
sich Menschen im Rhein aufhalten oder 
größere Strecken im Wasser zurück-
legen. Das Landratsamt Rastatt und 
die DLRG Bezirk Mittelbaden warnen 
deshalb eindringlich davor, den Rhein 
zum Schwimmen oder zur Abkühlung 
zu nutzen.

Auch bei Niedrigwasser bleibt der Rhein 
ein stark strömendes Gewässer und eine 
viel befahrene Bundeswasserstraße. Da 
weniger Wasser vorhanden ist, nimmt 
die Fahrrinne einen größeren Anteil 
der verbleibenden Wasserfläche ein. 
Personen im Wasser geraten dadurch 
besonders schnell in den Bereich der 
Schifffahrt. Hinzu kommen plötzlich 
tiefe Stellen, starke Strömungen sowie 
Wirbel und Rückströmungen im Bereich 
der Buhnen. Vorbeifahrende Schiffe ver-
ursachen außerdem Sog, Wellenschlag 
und einen verzögerten Rückschwall. 
Menschen können dadurch umgerissen, 
in tieferes Wasser gezogen und weit 
abgetrieben werden.

Auch gute Schwimmer dürfen diese Ge- 

fahren nicht unterschätzen. Personen 
im Wasser sind für Schiffsbesatzungen 
kaum zu erkennen. Gleichzeitig können 
große Schiffe weder kurzfristig auswei-
chen noch rechtzeitig anhalten.

Die Ertrinkungsstatistik der DLRG 
verdeutlicht, wie gefährlich insbeson-
dere Flüsse sind: Im Jahr 2025 kamen in 
Deutschland mindestens 393 Menschen 
im Wasser ums Leben. Allein in Baden-
Württemberg wurden 43 Todesfälle 
registriert. Davon ereigneten sich 22 in 
Flüssen - und damit mehr als in jeder an-
deren Gewässerart. Flüsse wirken vom 
Ufer aus häufig ruhig und einschätzbar. 
Unter der Wasseroberfläche können 
jedoch starke Strömungen, Strudel, un-
terschiedliche Wassertiefen und weitere 
kaum erkennbare Gefahren auftreten. 
Anders als in einem Schwimmbad lassen 
sich die Bedingungen nicht kontrollieren 
und können sich innerhalb kürzester Zeit 
verändern.

Landratsamt und DLRG appelieren des-
halb an die Bevölkerung, nicht im Rhein 
zu schwimmen: „Versuchen Sie nicht, 
den Fluss zu durchqueren. Beachten  
Sie Verbote und Warnhinweise und las- 
sen Sie Kinder am Wasser niemals unbe-
aufsichtigt.“ 

Jugendhaus  
Gernsbach

17. - 28.8.: 
Sommerpause

Das Jugendhausteam „Gleis 3“ 
verabschiedet sich in die Som-

merferien.

Der „Offene Treff“ findet zuvor noch 
am Donnerstag, 13.8., 16 - 20 Uhr, und 
am Freitag, 14.8., 14 - 22 Uhr - mit Ab-
schiedsfeier für Romeo, Kiki und Svenja 
- statt.

Nach der Sommerpause startet das 
Team am Montag, 31.8. mit dem „Of-
fenen Treff“, 16 - 20 Uhr, wieder durch.
Infos gibt es jeweils aktuell auf dem 
Instagram-Account des Jugendhauses: 
ib_jugendhaus_gernsbach

 
Sommerferien.� Foto: Stadt Gernsbach
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10 Jahre Dorfgemeinschaft Scheuern

Jubiläumsfest am Sternenplatz
Die Dorfgemeinschaft Scheuern 

feiert vom 14. bis 16. August ihr 
zehnjähriges Bestehen. Seit ihrer Grün-
dung im Jahr 2016 setzt sie sich mit 
großem ehrenamtlichem Engagement 
dafür ein, das Dorfleben aktiv zu ge-
stalten und Scheuern noch lebens- und 
liebenswerter zu machen.

Bereits ein Jahr nach der Gründung stand 
mit der Feier zum 750-jährigen Bestehen 
Scheuerns ein besonderes Ereignis an, 
das mit zahlreichen Veranstaltungen und 
großem Einsatz der Vereinsmitglieder 
erfolgreich umgesetzt wurde.

Auch heute prägt die Dorfgemeinschaft 
das Ortsleben mit vielen Aktionen und 
Projekten. Ob Dorffest, Stammtisch, 
Waldputzaktion oder die Unterstützung 
weiterer örtlicher Veranstaltungen – die 
Mitglieder engagieren sich das ganze 
Jahr über für eine lebendige Dorfge-
meinschaft. Zu den herausragenden 
Projekten zählen der Neubau der Hardt-
berghütte mit Grillplatz sowie die Errich-
tung des Waldklassenzimmers oberhalb 
der Grundschule, das inzwischen von 
Schule und Kindergarten regelmäßig 
genutzt wird.

Das Jubiläum wird mit einem abwechs-
lungsreichen Festprogramm am Ster-
nenplatz gefeiert. Den Auftakt macht am 
Freitagabend DJ Thorsten Leber. Dazu 
gibt es frisch gebackene Pizza sowie eine 
große Auswahl an Getränken.

Am Samstag beginnt ab 11 Uhr ein Floh-
markt, der zum Stöbern und Entdecken 
einlädt. Am Abend sorgt DJ Thorsten 
Leber für beste Unterhaltung, auf dem 
Speiseplan stehen Spezialitäten vom 
Grill und aus der Fritteuse.

Der Sonntag startet um 10 Uhr mit ei-
nem musikalischen Frühschoppen, den 
der Musikverein Lautenbach gestaltet. Passend dazu wird ein Weißwurstfrüh-

stück angeboten. An allen Festtagen ist 
für das leibliche Wohl bestens gesorgt. 
Kaffee und Kuchen werden am Samstag- 
und Sonntagnachmittag angeboten. 
Weiterhin wartet an allen drei Tagen 
eine Tombola mit attraktiven Gewinnen 
auf die Besucher.

Unter dem Motto „Feiern – Begegnen – 
Zusammenhalten“ lädt die Dorfgemein-
schaft Scheuern alle Bürgerinnen und 
Bürger sowie Gäste aus nah und fern 
herzlich ein, gemeinsam das zehnjährige 
Vereinsjubiläum zu feiern. 

Die Vorstandschaft im Jubiläumsjahr.
� Foto: Dorfgemeinschaft Scheuern

14.-16.8.: Festbereich in 
der Kelterstraße gesperrt
Zur Durchführung der Feier zum 
zehnten Jubiläum der Dorfgemein-
schaft Scheuern wird der Festbereich 
in Höhe Kelterstraße 1 - Sternenplatz 
- in Scheuern für den öffentlichen 
Fahrzeugverkehr gesperrt. Die Durch-
fahrt für Rettungs- und Einsatzfahr-
zeuge bleibt gewährleistet.

Grundschule  
Staufenberg

Beats statt 
Schulbank

Im Rahmen eines Hip-Hop-Projekts 
mit der Tanzpädagogin Alex Wojcik 

von der Tanzschule „Tanzkraftwerk“ 
tauchten die Grundschulkinder vor den 
Sommerferien fünf Tage lang mit viel 
Freude in die Welt des Tanzens ein.

Schritt für Schritt entstand aus einzel-
nen Bewegungen eine Choreografie, 
die von den Klassen 1 und 2 sowie 3 
und 4 einstudiert wurde. Nach einem 
spielerischen Aufwärmen machten sich 
die Tänzerinnen und Tänzer täglich mit 
Rhythmus und Musik vertraut. Anschlie-
ßend wurden einzelne Schritte und 
Bewegungsfolgen eingeübt.Was anfangs 
noch Konzentration und gelegentlich 
etwas Überwindung erforderte, gelang 
mit jeder Wiederholung sicherer. 

Schnell zeigte sich, dass Hip-Hop nicht 
nur Beweglichkeit fördert, sondern 
auch Aufmerksamkeit, Merkfähigkeit 
und gegenseitige Rücksichtnahme 
stärkt. Besonders für Kinder mit wenig 
Bezug zum Tanzen bot das Projekt einen 
niederschwelligen Zugang zu Musik und 
Bewegung. 
Der pädagogische Ansatz von Frau 
Wojcik verband fachlich fundierten 

Tanzunterricht mit Freude an der Bewe-
gung und stärkte zugleich Körpergefühl, 
Rhythmusgefühl sowie das Selbstbe-
wusstsein der Teilnehmenden. Den 
Höhepunkt bildete die Abschlusspräsen-
tation am Ende der Woche. Voller Stolz 
führten die Kinder ihre einstudierten 
Tänze vor und wurden von den Eltern 
mit lang anhaltendem Applaus für ihre 
beeindruckende Leistung belohnt. 

Hip-Hop in der Grundschule.� Foto: N. Zürn
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MM Gernsbach GmbH

Instandhaltungsmaßnahmen
In den Kalenderwochen 33 und 34 

sowie in Kalenderwoche 41 finden im 
Werk Gernsbach verschiedene Instand-
haltungsmaßnahmen statt. Die Produk-
tion wird lediglich in Kalenderwoche 41 
unterbrochen.

Im Sinne der Anwohnenden werden die 
Maßnahmen bewusst auf einen begrenz-
ten Zeitraum konzentriert, um damit ver- 

bundene Emissionen und mögliche Aus- 
wirkungen zeitlich zu bündeln und insge-
samt so gering wie möglich zu halten. 

Mit den Maßnahmen investiert MM 
Gernsbach in die nachhaltige Weiterent-
wicklung des Standorts und leistet damit 
einen wichtigen Beitrag zur langfristigen 
Sicherung der Wettbewerbsfähigkeit 
und der Arbeitsplätze in der Region. 

  MEHR INFOS UND KARTEN FINDET IHR AUF UNSERER WEBSEITE:  

www.kinocentergernsbach.de

 Do, Mo & Di

~KINOTAG~ 

MEHR INFOS UND KARTEN FINDET IHR AUF UNSERER WEBSEITE:  

Täglich 
17:15 Uhr

Freitag bis Montag
auch  19:15 Uhr

Sonntag auch 11:00 Uhr

       

MEHR INFOS UND KARTEN FINDET IHR AUF UNSERER WEBSEITE:  

Do, Mo & Di

~KINOTAG~ 

 

13.08.26 bis 19.08.2026

Ferienprogramm

Donnerstag 13.08.26 

10:30 Uhr 

Eintritt 5,- €

Auslese

Donnerstag & Mittwoch

 19:15 Uhr

Täglich

16:15  & 19:15 Uhr

Donnerstag &Mittwoch 

nicht 19:15 Uhr

Freitag bis Mittwoch
15:30 Uhr

Samstag bis Dienstag
 19:15 Uhr

Freitag bis Mittwoch 
14:15 Uhr

Freitag bis Mittwoch 14:15 Uhr

Täglich

16:15 Uhr

Donnerstag Freitag 

Dienstag Mittwoch

19:15 Uhr 

Sonntag 16.08.26 
um 11:00 Uhr

Film,Rindswurst 
Frühstück,

Weissbier 0,33 
Im Kinocenter 

Gernsbach 
20,00 €

Freitag bis Mittwoch 

14:15 Uhr

und

Kinocenter Gernsbach

Frühstücks-Kino-Erlebnis
Zum Kinostart des neuen Eberhofer-

Krimis „Steckerlfischfiasko“ lädt 
das Kinocenter Gernsbach am Sonntag, 
16. August 2026, zu einem besonderen 
Frühstücks-Kino-Erlebnis ein.

Ab 11 Uhr erwartet die Besucher ein ge-
mütliches Frühstück mit anschließender 
Vorführung des neuesten Falls von Franz 

Eberhofer. Der mysteriöse Todesfall an 
einem Badesee sorgt für jede Menge 
Aufregung und bayerischen Humor. Das 
Paket kostet 20 Euro pro Person inklu-
sive Filmeintritt, Rindswurst, Brötchen 
und Weißbier (0,33 Liter).

Tickets gibt es online unter www.kino-
centergernsbach.de. 

Landratsamt 
Rastatt

Verunreinigung 
in der Murg

Im Zuge von Sanierungsarbeiten ist es 
am 5. August auf Höhe des Park-

platzes Emisau in Forbach zu einem 
maßgeblichen Öleintrag in die Murg 
gekommen. Das Landratsamt Rastatt 
hat umgehend Sofortmaßnahmen ein-
geleitet. Dadurch konnte der Öleintrag 
gestoppt werden.

Das Amt für Umwelt und Gewerbeauf-
sicht des Landratsamtes war gemein-
sam mit den zuständigen Feuerwehren 
und der Polizei vor Ort. Die Feuerwehr 
sicherte den unterhalb gelegenen 
Gewässerabschnitt unter fachlicher 
Anleitung des Amtes für Umwelt und 
Gewerbeaufsicht mit Ölsperren. Ziel der 
Maßnahmen war es, das ausgetretene 
Öl zurückzuhalten und aufzunehmen.

Gewässerabschnitt zwischen Forbach/
Parkplatz Emisau und Gaggenau derzeit 
nicht nutzbar
Bis zum Abschluss von Nachuntersu-
chungen empfehlen die Behörden der 
Bevölkerung, den Gewässerabschnitt 
zwischen dem Parkplatz Emisau und 
einschließlich Gaggenau nicht zu nutzen. 
Diese Vorsichtsmaßnahmen dienen dem 
vorbeugenden Gesundheitsschutz, da 
eine gesundheitliche Gefährdung erst 
dann ausgeschlossen werden kann, 
wenn konkrete Untersuchungsergebnis-
se vorliegen. 

Zu verschenken
Jede Woche haben die Leserinnen und 
Leser die Möglichkeit, Möbel, Hausrat 
und sperrige Gegenstände, die nicht 
mehr gebraucht werden, aber noch zu 
gebrauchen sind, an dieser Stelle zur 
Selbstabholung anzubieten, soweit sie 
verschenkt werden.  
Anzeigenwünsche können per E-Mail 
an stadtanzeiger@gernsbach.de über-

mittelt oder telefonisch unter 644-445 
mitgeteilt werden. 
Annahmeschluss ist jeweils montags, 
15 Uhr.

Angebot der Woche
1. �Kaffeeautomat Saeco Royal Professi-

onal, voll funktionsfähig,  
Tel.: 07224 2770 (AB)

2. �Diverse Deko- und Haushaltsartikel, 
Tel.: 0157 74080056
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MEDICLIN Reha-Zentrum
Erlebnisabend „Heilsames Singen“

Das Reha-Zentrum Gernsbach lädt 
alle Interessierten am 19.8.26, um 

18.30 Uhr, zum Erlebnisabend „Heilsa-
mes Singen“ ein.

Ein Abend, der dazu einlädt, der heilen-
den Kraft der eigenen Stimme zu begeg-
nen. Es werden Lieder gesungen, die das 
Herz berühren und die Seele wärmen 
– frei von Leistungsdruck, einfach aus 
Freude am gemeinsamen Klang. 

Man muss nicht „gut“ singen können. 
Nur offen sein für das, was entsteht, 
wenn Stimmen sich verbinden. Freude, 
Klang und Gemeinschaft.

Durch den Abend führt Eva Diemer. Seit 
vielen Jahren begleitet sie Menschen 
in herausfordernden Lebenslagen auf 
ihrem Weg hin zu mehr innerer Stabi-
lität, Lebendigkeit und ganzheitlicher 
Gesundheit. Neben Einzelbegleitungen 
in ihrer Praxis für ganzheitliche Körper-
arbeit in Gernsbach (www.eva-diemer.
com; Instagram: eva_diemer) bietet sie 
Wander-Reisen in Portugal und Abende 
für Heilsames Singen im Murgtal an.  
Der Eintritt ist frei – Spenden sind 
willkommen. Anmeldungen sind nicht 
erforderlich. Kontakt: www.reha-zent-
rum-gernsbach.de. 

Einladung zum Erlebnisabend mit Eva 
Diemer ins MEDICLIN Reha-Zentrum.
� Foto: Eva Diemer

Bereitschaftsdienste Und Apotheken

Ärztlicher  
Bereitschaftsdiewnst
Eingeschränkte Öffnungszeiten  
der Bereitschaftspraxen
Die Kassenärztliche Vereinigung 
Baden-Württemberg (KVBW) muss 
vorübergehend die Öffnungszeiten 
der allgemeinen Bereitschaftspraxen 
in Baden-Württemberg einschränken. 
Hintergrund ist ein Urteil des Bundes
sozialgerichtes (BSG), das weitreichende 
Konsequenzen für den Ärztlichen Bereit-
schaftsdienst hat und daher Anpassun-
gen an der Struktur erforderlich macht. 
Diese Änderung gilt seit 25.10.2023 und 
bis auf Weiteres.

Allgemeinärztliche  
Bereitschaftspraxis  
Baden-Baden
Klinikum Mittelbaden – Klinik Baden-
Baden Balg, Balger Straße 50, 76532 
Baden-Baden. Öffnungszeiten seit 
1.10.2025: Samstag, Sonntag und an 
Feiertagen 9 bis 19 Uhr

Bereitschaftspraxis Kinder Klinikum 
Mittelbaden – Klinik Baden-Baden Balg, 
Balger Straße 50, 76532 Baden-Baden 
Öffnungszeiten: Montag bis Donners-
tag 19 bis 22 Uhr, Freitag 18 bis 22 Uhr, 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen  
8 bis 22 Uhr. 

Patientinnen und Patienten können zu 
den Öffnungszeiten ohne vorherige An-
meldung in die Bereitschaftspraxis kom-

men. Für nicht gehfähige Patienten kann 
in dringenden Fällen und einer erforder-
lichen Akutbehandlung ein Hausbesuch 
über die 116117 angefragt werden.
Bei medizinischen Notfällen, insbeson-
dere bei Verdacht auf Herzinfarkt und 
Schlaganfall, muss sofort der Rettungs-
dienst unter der 112 alarmiert werden.

Zahnärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 0761 12012000 
bzw. unter www.kzvbw.de/patienten/
zahnarzt-notdienst

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Rufbereitschaft
von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr

Samstag, 8. August/Sonntag, 9. August
Kleintierklinik am Scheibenberg, Land-
straße 81, Hörden, Telefon 07224 3396

Psychologische Beratung
Für Eltern, Kinder und Jugendliche
Telefon 07222 381-2255, Online- 
Beratung www.landkreis-rastatt.de

Apotheken
www.lak-bw.de/notdienstportal
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr
Donnerstag, 6. August
Eberstein-Apotheke,
Rathausplatz 7, Haueneberstein,
Telefon 07221 63735

Freitag, 7. August
Central-Apotheke,
Hauptstraße 28, Gaggenau,
Telefon 07225 96560
Samstag, 8. August
Schwarzwald-Vital-Apotheke,
Bismarckstraße 53, Gaggenau,
Telefon 07225 917690
Sonntag, 9. August
Kreuz-Apotheke,
Lange Straße 37, Baden-Baden,
Telefon 07221 25502
Montag, 10. August
Neue Apotheke, Wilhelm-Drapp-Str. 23, 
Baden-Baden-Oos,
Telefon 07221 973960
Dienstag, 11. August
Löwen-Apotheke,
Lichtentaler Straße 3, Baden-Baden,
Telefon 07221 22120
Mittwoch, 12. August
Augusta-Apotheke am Augustaplatz,
Ludwig-Wilhelm-Platz 3, Baden-Baden,
Telefon 07221 24537

Fachstelle Sucht
Am Bachgarten 9, Gernsbach,
Telefon 1820
Öffnungszeiten: Mittwoch 15 bis  
17.30 Uhr, Freitag 9 bis 13 Uhr
Termine nur nach  
telefonischer Vereinbarung.

Hospizgruppe Murgtal
Eisenlohrstraße 23, Gernsbach
Information und Beratung:
Montag bis Freitag von 9 bis 12.30 Uhr, 
Telefon 6566333
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Sozialstation Gernsbach
Eisenlohrstraße 23, Gernsbach
Telefon 1881, Fax 2171
Büroöffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr

und nach telefonischer Vereinbarung
E-Mail info@sozialstation-gernsbach.de

Dienst der Schwestern/Pfleger am 
Samstag, 8. und Sonntag, 9. August
Natalie Felske, Natalia Ritzel, 

Olga Sotow,  Sieglinde Kraft, Frank Bieler, 
Bernd Bock, Katharina Baumgartner, 
Christiane Gehr, Dagmar Freundel, 
Sandra Gerstner

� Alle Angaben ohne Gewähr!

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Zahlungsaufforderung
für die 3. Grundsteuerrate 2026
Am 15. August 2026 ist die 3. Grund-
steuerrate für das Kalenderjahr 2026 zur 
Zahlung fällig. Es wird hiermit öffentlich 
an die Zahlung erinnert.
Konten der Stadt Gernsbach
Sparkasse Rastatt-Gernsbach

IBAN DE83 6655 0070 0060 0027 14
BIC SOLADES1RAS
Volksbank pur
IBAN DE74 6619 0000 0050 0466 05
BIC GENODE61KA1
Bei Banküberweisungen bitte das Bu-
chungszeichen und den Verwendungs-
zweck angeben. Einzahlungen ohne die-
se Angaben verzögern die Bearbeitung 

und können zu Fehlbuchungen führen.
Bei Zahlungsverzug ist die Stadtkasse 
gesetzlich verpflichtet, für jeden an-
gefangenen Monat der Säumnis einen 
Säumniszuschlag sowie Mahngebühren 
zu erheben. Zahlungspflichtigen, die der 
Stadtkasse ein SEPA-Lastschrift-Mandat 
erteilt haben, wird die Grundsteuer zum 
Fälligkeitstermin abgebucht.

AUS DEN VEREINEN
Die Verantwortung für Beiträge der Kirchen, Parteien, Wählervereinigungen und Vereine trägt der jeweilige Verfasser.

Boulefreunde
Gernsbach 

8. Murginsel-Turnier
Am Samstag, 15. August, veranstalten die 
Boulefreunde ihr 8. Murginsel-Turnier. 
Alle 32 Teams sind bereits gemeldet. Ab 
10.30 Uhr kämpfen die Doublette-Teams 
aus nah und fern in drei Vorrunden um 
den Einzug in die K.o.-Phase. Auch einige 
Mannschaften aus der Partnerstadt Bac-
carat haben ihr Kommen angekündigt. 
Die Zuschauer dürfen sich auf spannende 
und hochklassige Partien freuen.Für das 
leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

 
Boule-Turnier auf der Murginsel�  
� Foto: Boulefreunde Gernsbach

Deutsches Rotes Kreuz
Gernsbach

Spielenachmittag
Spielen macht Spaß und ist keine Frage 
des Alters - aber nicht jeder, der gerne 

spielt hat auch Spielpartner zur Ver-
fügung. Dem will das DRK, Ortsverein 
Gernsbach e.V. abhelfen:
Am 20. August treffen sich Gleichgesinn-
te von 14.30 bis 16.30 Uhr im DRK-Haus 
in Gernsbach, Am Bachgarten 9 zur 
lockeren Spielerunde. Weitere Spie-
lenachmittage werden jeden dritten 
Donnerstag im Monat zur gleichen Zeit 
stattfinden.
Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt. Auch 
eine Grundausstattung an Spielen (Müh-
le, Dame, Mensch ärgere dich nicht, Hal-
ma, Spielekarten) ist vorhanden. Aber 
selbstverständlich können auch gerne 
eigene Spiele mitgebracht werden. Die 
Teilnahme ist kostenlos, für Kaffee und 
Kuchen wird um eine Spende gebeten. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Besucherinnen und Besucher sind herz-
lich eingeladen, vorbeizukommen und 
gute Laune mitzubringen.

Lebenshilfe 
Rastatt/Murgtal

Langjähriges Wirken  
gewürdigt
Anlässlich seines 80. Geburtstags war 
Rudolf Fritz gemeinsam mit seiner 
Ehefrau zu einem Mittagessen in den 
Speisesaal der Murgtal Werkstätten in 
Ottenau eingeladen. Zusammen mit 

den Vorständen der Lebenshilfe Rastatt/
Murgtal e. V., den Geschäftsführern 
sowie zahlreichen Mitarbeitenden 
verbrachte der langjährige ehemalige 
Geschäftsführer gesellige Stunden. Die 
Freude über das Wiedersehen war groß.
Mit der Einladung würdigte die Lebens-
hilfe Rastatt/Murgtal das jahrzehnte-
lange Engagement von Rudolf Fritz für 
Menschen mit Beeinträchtigung und 
die Entwicklung der Einrichtung. Von 
1985 bis zu seinem Ruhestand 2011 
leitete er die Kreisvereinigung Lebens-
hilfe Rastatt/Murgtal sowie die Murgtal 
Werkstätten. In dieser Zeit trieb er den 
Ausbau der Angebote in den Bereichen 
Arbeit, Wohnen und Teilhabe maßgeb-
lich voran.
Auch über seine berufliche Tätigkeit hin-
aus engagiert sich Rudolf Fritz seit vielen 
Jahren für das Gemeinwohl. Er war 36 
Jahre Gemeinderat in Weisenbach, 
Bürgermeister-Stellvertreter und leitet 
bis heute den Seniorenrat Weisenbach. 
Für seinen beruflichen und ehrenamtli-
chen Einsatz erhielt er 2018 das Bundes-
verdienstkreuz.
Bei dem Treffen wurden Erinnerungen 
an gemeinsame Projekte und Entwick-
lungen ausgetauscht. In herzlicher 
Atmosphäre würdigten die Anwesenden 
Rudolf Fritz für seine Weitsicht, sei-
nen unermüdlichen Einsatz und seine 
Menschlichkeit.



12 | Gernsbacher Stadtanzeiger | Ausgabe 33 | 2026 

Naturfreunde
Gaggenau - Gernsbach

Stammtisch
Am Mittwoch, 19. August, findet um 18 
Uhr der Stammtisch im Biergarten „Zum 
Flößer“, Weinauer Straße 5 in Hörden,  
statt. Anmeldungen sind bis zum 17. Au- 
gust bei Kornelia Reiher unter 07224 
40472 möglich.

Schwarzwaldverein
Gernsbach

Mittwochswanderung
Die Mittwochswanderer treffen sich am 
19. August um 8.50 Uhr am Bahnhof 
Gernsbach zur Fahrt mit der S8 nach 
Langenbrand. Dort beginnt die Wande-
rung auf abwechslungsreichen Wegen 
mit schönen Ausblicken ins Murgtal bis 
nach Forbach.
Von Langenbrand führt die Strecke 
zunächst hinauf zur Fatima-Kapelle. An-
schließend geht es auf dem Panorama-
Rundweg über den Brunnenweg und die 
Murgleiter weiter zur Brückwald-Anla-
ge. Da in Forbach keine Einkehr vorge-
sehen ist, wird dort die mitgebrachte 
Rucksackverpflegung verzehrt.
Die Wanderstrecke beträgt etwa zehn 
Kilometer mit 360 Höhenmetern im Auf-
stieg und 340 Höhenmetern im Abstieg. 
Gutes Schuhwerk und Wanderstöcke 
werden empfohlen.
Wer eine Fahrkarte benötigt, kann sich 
bis Dienstag unter der Telefonnummer 
0151 10063836 anmelden. Weitere 
Auskünfte zur Wanderung gibt es unter 
Telefon 07225 639921 (nach 19.30 Uhr). 
Gäste, die (gegen eine Gebühr von 5 
Euro) an den Wanderungen teilnehmen 
möchten, sind herzlich willkommen.

Gernsbacher Sportfischer-
verein »Petri Heil«

Schnupperangeln  
am Träufelbachsee
Wie auch in den vergangenen Jahren 
beteiligte sich der Gernsbacher Angel-
sportverein „Petri-Heil e.V.“ am Kinderfe-
rienprogramm der Stadt Gernsbach. So 
kamen am Nachmittag des 5.8. insgesamt 
15 erwartungsvolle Jugendliche, nicht 
nur Jungs, sondern auch Mädchen an den 
idyllischen Träufelbachsee, um einmal in 
das Angeln hineinzuschnuppern.
Vor der Fischerhütte wurden die Jugend-
lichen zunächst mit der Theorie vertraut 

gemacht: Welche Fischarten gibt es im 
Träufelbachsee? Mit welchen Ködern 
lassen sie sich fangen? Wie benutzt man 
eine Angel richtig?
Da es an diesem Nachmittag, wie in den 
Tagen zuvor, mit 33° besonders heiß war, 
hatte man die schattige Bergseite des 
Ufers am Träufelbachsee für das Angeln 
gewählt. Ein kleiner Luftzug sorgte auch 
dafür, dass es in der Nachmittagshitze 
gut auszuhalten war.
Danach wurde fleißig die Angel ausge-
worfen und auch jede Menge Fische 
gefangen, keine großen Kaventsmänner, 
sondern hauptsächlich Rotaugen und 
Barsche. Manche der Jugendlichen 
waren schon das zweite oder sogar das 
dritte Mal dabei und man konnte sehen, 
dass sie schon fast wie Profis zur Sache 
gingen.
Jörg Ludwig, Martin Sprenger und ihre 
Helfer sorgten dafür, dass alle Vor-
schriften, vor allem hinsichtlich des 
Tierschutzes, eingehalten wurden und 
lösten auch selbst die von den Jugendli-
chen gefangenen Fische schonend vom 
Haken. Jedenfalls, so hörte man aus 
den Gesprächsfetzen der Jugendlichen 
heraus, hat ihnen der Nachmittag nicht 
nur Spaß gemacht, sondern auch viele 
interessante Erkenntnisse über das 
vielfältige Leben unter der Wasserober-
fläche vermittelt. Vielleicht wurde ja bei 
dem einen oder anderen der Grundstein 
für eine spätere Anglerkarriere gelegt.

 
Schnupperangeln am Träufelbachsee
� Foto: Jörg Ludwig

Turnverein
Gernsbach 1849 

After-Work Summer Special
Den Feierabend sportlich genießen: 
Beim After-Work Summer Special im 
Kurpark erwartet die Teilnehmenden 
auch in dieser Woche ein abwechslungs-
reiches Bewegungsprogramm.

Die nächsten Termine:
13.8., 18 Uhr Fit-Mix mit Elke
17.8., 18 Uhr Tabata mit Claudia
21.8., 11 Uhr Fit-Mix mit Daniela
21.8., 18 Uhr Mini-Disco mit Vanessa
24.8., 18 Uhr Tabata mit Claudia
25.8., 18 Uhr Aroha mit Daniela
27.8., 18 Uhr Yoga mit Dajana
Treffpunkt: Nähe der Bühne im Kurpark
Die Kurse finden nur bei gutem Wetter 
statt. Bei schlechter Witterung müs-
sen die Einheiten leider entfallen. Die 
Teilnahme ist kostenlos und sowohl für 
Mitglieder als auch für Nichtmitglieder 
möglich.
Bitte mitbringen:
•	 Ausreichend Getränke – schließlich 

ist Sommer!
•	 Für Tabata, Yoga, Vinyasa Power Yoga 

und Fit-Mix: Matte und Handtuch
Alle Termine und weitere Informationen 
sind auf der Homepage unter www.
turnverein-gernsbach.de zu finden.

TRONGYM in Frankfurt
Am Mittwoch startete in Frankfurt die 
Weltmeisterschaft der Rhythmischen 
Sportgymnastik. Dieses sportliche 
Großereignis umrahmt der Deutsche 
Turner-Bund am Samstagabend mit 
einer Gala vor ca. 3.500 Zuschauern in 
der Frankfurter Festhalle.
Dabei werden professionelle Künstler, 
aber auch Deutschlands beste Show-
gruppen zu sehen sein. Die Showteams, 
die bei der letzten Weltmeisterschaft in 
Lissabon 2025 Gold gewonnen haben, 
wurden vom DTB nominiert. Aber auch 
das Murgtäler Showteam TRONGYM 
darf vor internationalem Publikum in 
Frankfurt auf die Bühne. „Wir sind un-
glaublich stolz, dass wir die Ehre haben, 
in diesem Teilnehmerfeld unsere Show 
präsentieren zu dürfen!“, meinen die 
Trainer Sabrina und Paul Stangenberg.
Das Thema der Show lautet „What a 
Wonderful World“. Unter anderem 
gestalten die deutsche Nationalmann-
schaft der Rhythmischen Sportgymnas-
tik sowie das „Let’s Dance“-Gewinner-
paar Erich Klann und Magdalena Breszka 
die Gala mit.
Für die Athleten aus Gernsbach und 
Gaggenau geht es bereits Freitagabend 
nach Frankfurt, um spätabends bereits 
beim „Einleuchten“ auf der WM-Show-
fläche zu stehen. Samstagmorgen um 7 
Uhr beginnt dann die eigentliche Gene-
ralprobe. Neben der Nummer „Species“ 
und einem neuen Showteil, den sie 
bereits in Konstanz beim Baden-Würt-
tembergischen Turnfest zeigen durften, 
werden sie auch das gemeinsame Ope-
ning und das Finale mitgestalten.
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TRONGYM ist mittlerweile international 
bekannt für seine Shows mit den eigens 
entwickelten LED-Anzügen. Aktuell 
arbeiten die Mitglieder an ihrer neuen 
Show „Bellator“, die sie am 24.10. in 
Iffezheim bei der Turngala des Turngau 
Mittelbaden-Murgtal zum ersten Mal 
zeigen werden.
Ein weiteres Highlight der Showgruppe 
werden die Auftritte am 5.1.27 im Fest-
spielhaus Baden-Baden bei der TURN-
GALA des Badischen und Schwäbischen 
Turner-Bundes sein.

 
Für ihre Leuchtanzüge international 
bekannt – die Murgtäler Showgruppe 
TRONGYM.� Foto: Paul Stangenberg

Förderverein Schwimmbad-
ini�a�ve Lautenbach e.V.

Mitgliederwerbung
Das Schwimmbad Lautenbach soll ab 
2027 in Vereinshand übergehen. Der 
Förderverein Schwimmbadinitiative 
Lautenbach e. V. (SIL) kann das finanziell 
jedoch nur schaffen, wenn der Verein 
genug Mitglieder gewinnen kann.Mit-
gliedsantrag einfach online ausfüllen:
Interessierte können den abgedruckten 
QR-Code scannen und den Mitgliedsan-
trag bequem online ausfüllen. Wer 
keinen Online-Zugang hat, kann den 
Mitgliedsantrag alternativ in Papierform 
im Schwimmbadkiosk ausfüllen.

QR-Code scannen und 
Online-Mitgliedsantrag 
ausfüllen.� Foto: SIL

Auch bestehende Mitglieder sollen sich 
erneut anmelden:
Wer bereits Mitglied ist, soll sich trotz-
dem erneut anmelden, damit der För-
derverein weiß, wer passives Mitglied 
bleibt und wer zu einer aktiven Mitglied-
schaft wechselt.
Aktive Mitgliedschaft beinhaltet Saison-
karte:
Eine aktive Mitgliedschaft beinhaltet 
automatisch eine Saisonkarte für das 
Schwimmbad Lautenbach. Wer eine Sai-
sonkarte möchte, sollte sich bereits jetzt 

als aktives Mitglied im Verein anmelden. 
Nur so kann der Förderverein abschät-
zen, ob der Betrieb finanziell gestemmt 
werden kann.
Badeaufsichten  
und Ehrenamtliche gesucht:
Wer sich ehrenamtlich für das Schwimm-
bad engagieren möchte, kann sich über 
den gleichen Link (QR-Code) online ein- 
tragen und angeben, in welchen Berei-
chen Unterstützung möglich ist. Gesucht 
werden beispielsweise Helfer für die Ba- 
deaufsicht, die Pflege der Außenanlage 
(Grünpflege, Streicharbeiten etc.), Finan-
zen und Sponsoring, Öffentlichkeitsar-
beit, das Festkomitee, die Technik etc.
Wer keinen Online-Zugang hat, kann sei-
ne Kontaktdaten für ein ehrenamtliches 
Engagement ebenfalls im Schwimmbad-
kiosk in Lautenbach hinterlegen.
Infos zur Badeaufsicht:
Wer einen Rettungsschwimmerschein 
und einen Erste-Hilfe-Kurs (nicht älter 
als zwei Jahre) absolviert hat, kann 
die Badeaufsicht im Lautenbacher 
Bad übernehmen. Für Personen ohne 
Rettungsschwimmerschein bietet der 
Förderverein Anfang September 2026 
und gegebenenfalls vor Saisonstart 2027 
eine „badspezifische Prüfung“ durch die 
DLRG Gernsbach an. Die genauen Rah-
menbedingungen und Termine werden 
noch abgestimmt.

650 Jahre Obertsrot

Baumlehrpfadbroschüre 
erhältlich
Pünktlich zum Dorfjubiläum 2027 sind 
einige der letzten Exemplare der Bro-
schüre „Baumkundlicher Lehrpfad am 
Schloss Eberstein“ erhältlich.
Ab sofort können Interessierte den 
historischen Führer des ehemaligen 
Ortsvorstehers Rudolf Koch für 3 Euro 
erwerben. Die Broschüren stammen 
aus den Restbeständen des damaligen 
Arboretums rund um Schloss Eberstein, 
dessen Spuren auch heute noch in der 
Natur erkennbar sind.
Die 44-seitige Broschüre enthält span-
nende Informationen über den Baumbe-
stand rund um Schloss Eberstein sowie 
eine Karte. Das Angebot gilt, solange der 
Vorrat reicht. Bestellungen werden per 
E-Mail unter 650jahreobertsrot@web.
de entgegengenommen.
Die Einnahmen aus dem Abverkauf 
fließen direkt in die Finanzierung der 
Jubiläumsveranstaltungen zum 650-jäh-
rigen Dorfjubiläum von Obertsrot.

 
Broschüre Baumkundlicher Lehrpfad.
� Foto: Arbeitskreis Ebersteinhalle

Obst- u. Gartenbauverein
Obertsrot-Hilpertsau

Backofenfest
Am Sonntag, 16. August, führt der OGV 
ab 10 Uhr sein beliebtes Backofenfest am 
Hilpertsauer Backhäusel durch. Zwischen 
12 und 14 Uhr wird der Musikverein 
Hilpertsau Obertsrot die Gäste unter-
halten. Das weitere Rahmenprogramm 
bietet etwas für Erwachsene und auch 
Kinder an. So gibt es Stände mit Holzsä-
gearbeiten und Honig und nachmittags 
ein Mal- und Bastelangebot, das sich an 
die jüngeren Gäste richtet. Das leibliche 
Wohl kommt bei diesem Fest nicht zu 
kurz, und es werden in gewohnter Weise 
u. a. Flammkuchen und Schmalzbrote an-
geboten. Selbstverständlich gibt es auch 
wieder eine Kuchentheke mit reichhalti-
ger Auswahl. Besonders beliebt sind bei 
den Besucherinnen und Besuchern die 
Holzofen-Krustenlaibe zum Mitnehmen, 
die im historischen Backofen gebacken 
werden. Der OGV freut sich auf viele 
Gäste, die bei schönem Wetter den Sonn-
tag im Schatten der herrlichen Platanen 
genießen möchten.

Vereinsausflug
Am Sonntag, 27.9., ist ein Vereinsausflug 
zur weltgrößten Kürbisausstellung ins 
Blühende Barock Ludwigsburg geplant. 
Es gibt noch freie Plätze. Bitte schnell an-
melden. Reisepreis 35 Euro Mitglieder, 
40 Euro Nichtmitglieder. Eine Anmel-
dung ist per E-Mail (info@ogv-obertsrot-
hilpertsau.de) und Telefon (07224 
9199955, Walter Schmeiser) möglich.
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Kinderferienprogramm
Auch in diesem Jahr hat sich der OGV 
mit einem Programmpunkt beim 
Ferienprogramm der Stadt Gernsbach 
eingebracht. Das Angebot „Flammku-
chen backen“ war erneut ausgebucht 
und 25 Kinder mit Familien waren einen 
Nachmittag mit Begeisterung dabei, 
Teig auszurollen und nach Wunsch mit 
Speck, Zwiebeln oder Äpfeln zu belegen. 
Nach dem Backen im Holzbackofen 
ließen sich alle die köstlichen Flamm-
kuchen schmecken. Ein Dank gilt den 
ehrenamtlichen Helfern aus dem Verein, 
die sich den Nachmittag Zeit genommen 
haben. Ohne sie wäre dieses Angebot 
nicht möglich gewesen.

 
Die Holzofen-Krustenlaibe sind beson-
ders beliebt.� Foto: Claudia Schnaible

FC Auerhahn 1978
Reichental

Auslosung FCA Ortsturnier
Der „FC Auerhahn“ Reichental veranstal-
tet in der Zeit vom 4.9. bis 6.9.2026 sein 
traditionelles Sportfest. Fester Bestand-
teil ist dabei das Turnier der örtlichen 
Vereine und Gruppierungen.
Die Auslosung zum diesjährigen 
„Ortsturnier“ hat folgende spannende 
Vorrundengruppen ergeben:
In Gruppe I treffen die Vorjahressieger 
„Feuerwehr“ auf die „Wildthinks“, die 
„DLRG“ und das neu gegründete Team 
„Bachwasser Piraten“. In der Gruppe II 
treten die „Zainemacher“ gegen den 
„Partyraum“, die „KJG“ und die „Motor-
radfreunde“ an.
Wie immer können die Zuschauer im 
„Auwiesenstadion“ mit bester Fußball-
unterhaltung rechnen. Neben diesen 
fußballerischen Highlights erwartet 

die Besucher beim Sportfest ein buntes 
Rahmenprogramm. Am Freitag werden 
ab 20 Uhr die Bands „Top Secret“ und 
„Bulletproof“ beim Rockabend kräftig 
einheizen. Am Samstag lädt der FC Auer-
hahn seine Besucher unter dem Motto 
„O‘zapft is!“ zur zünftigen „Bayerischen 
Gaudi“ mit „Simon & Simon XXL“ ein. 
Die musikalische Unterhaltung am 
Sonntag übernimmt zum Mittagessen 
der „Musikverein Orgelfels Reichental“. 
Nach einem Damen-9-Meter-Schießen 
und einem Jugend-Einlagenspiel findet 
gegen 18.30 Uhr die Siegerehrung des 
„Reichentaler Ortsturniers“ mit an-
schließender „Champions-Party“ statt.
Der FC Auerhahn freut sich, an allen 
Festtagen zahlreiche Besucher begrüßen 
zu dürfen.

Gesangverein Chor 
"Uccelli Canori" Reichental

Außerordentliche  
Mitgliederversammlung
Aufgrund von Beanstandungen des 
Registergerichts und neuen Vorgaben 
des Finanzamtes ist eine Änderung der 
Satzung des Gesangvereins Liederkranz 
Reichental nötig.
Deshalb lädt der Verein alle Mitglieder 
zu einer außerordentlichen Mitglie-
derversammlung am Donnerstag, 20. 
August, um 19 Uhr ein. Die Versamm-
lung findet vor der regulären Singstunde 
im Proberaum im Obergeschoss der 
Turnhalle in Reichental statt.

Musikverein Orgelfels
Reichental

Kinderferienprogramm
Zum zweiten Mal beteiligte sich der Mu-
sikverein am Kinderferienprogramm der 
Stadt Gernsbach. Für den musikalischen 
Nachmittag am 4. August hatten sich 
zehn Kinder angemeldet, sieben von 
ihnen nahmen schließlich teil.
Eigentlich war eine musikalische Rallye 
durch Reichental geplant. Aufgrund 
der hochsommerlichen Temperaturen 
entschieden sich die Organisatorinnen 
jedoch kurzfristig, das Programm in die 
Turnhalle zu verlegen. Dort wurden 
die einzelnen Stationen im gesamten 
Gebäude aufgebaut und boten den Kin-
dern viel Abwechslung. Auch stellte der 
Verein gekühlte Getränke zur Verfügung.
Zu Beginn bemalte jedes Kind im Probe-
raum eine von Daniela Merz vorbe-
reitete Chipsrolle kreativ zur eigenen 

Trommel. Während die Trommeln 
trockneten, ging es auf Entdeckungstour 
durch die verschiedenen Mitmachstati-
onen.
Beim Dirigentenspiel waren Teamgeist 
und Beobachtungsgabe gefragt, an einer 
weiteren Station mussten Luftballons 
mithilfe eines Mundstücks aufgeblasen 
werden – eine spielerische Übung, um 
die Atemtechnik eines Blasinstruments 
kennenzulernen. Beim Instrumentenme-
mory galt es, verschiedene Instrumente 
zu erkennen und richtig zuzuordnen.
Musikalisch wurde es, als Gisela auf der 
Klarinette bekannte Melodien vorspiel-
te, die die Kinder erraten sollten. Mit 
Verena wurde mit den bunten Boom-
whackers gemeinsam musiziert, auf 
der Tanzmatte wurde zu einem Lied das 
Rhythmusgefühl unter Beweis gestellt.
Zum Abschluss wurden die Trommeln 
verziert und natürlich sofort auspro-
biert. Ein Schleckeis sorgte bei den 
sommerlichen Temperaturen für eine 
willkommene Erfrischung. Als Erinne-
rung an den gelungenen Nachmittag 
erhielten alle Kinder eine Teilnehmerur-
kunde. Die selbst gestalteten Trommeln 
und die Luftballons durften ebenfalls mit 
nach Hause genommen werden.
Jugendleiterin Daniela Merz bedankte 
sich bei Verena und Gisela für die ge-
meinsame Organisation des Ferienpro-
gramms. Unterstützt wurden sie dabei 
von Birgit und Heike. Infos unter www.
musikverein-reichental.de

 
Zum Auftakt wurden die Trommeln 
bemalt.� Foto: Edith Wieland

Sportverein
Staufenberg 1923

Segeltörn am Bodensee
Es war der Segeltörn der Superlative 
des SV Staufenberg, hauptsächlich 
bestehend aus der AH-Abteilung. Tra-
ditionsgemäß setzte die SVS-Segelcrew 
mit 15 Mann und 2 Yachten am letzten 
Juli-Wochenende für eine Woche die 
Segel auf dem größten Binnengewässer 
Deutschlands.
Es war nicht nur ein Jubiläumstörn, son-
dern hatte vor allem in diesem Jahr die 
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Herausforderung, angesichts von Hitze, 
Niedrigwasser und durstigen Kehlen 
die zahlreichen Manöver angehen zu 
müssen. Vor 30 Jahren startete man zum 
ersten Mal in dieses damals unbekann-
te Abenteuer, aus dem bis heute fünf 
Kapitäne mit Lizenzen sowie Seemänner, 
Rudergänger und Matrosen mit jahre-
langer See-Erfahrung hervorgingen.
Segel setzen und bergen, Knoten, Wen-
de und Halse, Seezeichen, Schoten, Wet-
terkunde, aber auch die Unterschiede 
von Rum und Gin – Dinge, die Seefahrer 
ausmachen, gehören zum täglichen 
Vokabular der nahezu 20 infizierten 
und zur Standardcrew gehörenden 
AH-Fußballer. Vom Heimathafen Kon-
stanz standen Törns nach Meersburg, 
Friedrichshafen, Lindau, Kressbronn und 
Langenargen auf dem Programm. Der 
Besuch der Bregenzer Festspiele mit „La 
Traviata“ war natürlich ein Höhepunkt 
des 30-jährigen Segeltörns. Dass die 
Stimmung an Bord bei 26 Grad Wasser-
temperatur im azurblauen Wasser und 
bei 36 Grad Außenluft auch in den Häfen 
bei tropischer Hitze ihren Fortgang fand, 
wird sicherlich als schöner Nebeneffekt 
allen in Erinnerung bleiben.

 
Die SVS-Segelcrew beim Landgang.�
� Foto: Fred Bender

Bezirkspokal am Samstag
Nach dem 3:2-Sieg nach Verlängerung 
in der 1. Runde des Bezirkspokals gegen 
FV Rauental steht die SG Staufenberg/
Gernsbach in der 2. Runde und trifft am 
kommenden Samstag auf den früheren 
Liga-Rivalen FV Hörden. Das Spiel findet 
auf der Auwiese in Staufenberg statt und 
beginnt um 17 Uhr. Der Pavillon des SVS 
ist geöffnet und bietet Gegrilltes und 
kühle Getränke.

Treffpunkt
Staufenberg

Herbst Kids Bazar –  
Nummernvergabe
Am Samstag, 26. September, findet von 
10.30 Uhr bis 13 Uhr wieder der KidsBa-
zar in der Staufenberghalle statt. Einlass 
für Schwangere und Vereinsmitglieder ist 
bereits ab 10 Uhr. Wer gut erhaltene Kin-
derkleidung (keine Schuhe), Spielzeug, 
Kinderwagen etc. verkaufen möchte, 
sollte sich den 14. August schon einmal 
vormerken. Ab diesem Tag können sich 
die Verkäufer ab 18 Uhr unter www.easy-
basar.de registrieren lassen und sich 
einen der begrenzten Verkäuferplätze 
sichern. Ganz bequem von zu Hause aus 
können somit die Verkaufsartikel erfasst 
und etikettiert werden. Die Ware muss 
dann nur noch in die Halle gebracht wer-
den. Der Treffpunkt verkauft die Artikel 
und rechnet dann mit den Verkäufern ab. 
Weitere Informationen sind auch unter: 
www.treffpunkt-staufenberg.de  
zu finden. Bei Fragen bitte E-Mail an: 
kids-bazar.staufenberg@web.de.

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN
Pfarrbüro Staufenberg
Kirchstraße 8, Tel.: 07224/1672
E-Mail: paulusgemeinde.gernsbach@
kbz.ekiba.de
Homepage: www.paulus-gemeinde.de
Kasualvertretung bis 21.8.
Pfarrerin Solveigh Walz
Tel. 0155 60478952

GOTTESDIENSTE  
UND VERANSTALTUNGEN
Samstag, 15. August
18 Uhr Abendgottesdienst, Pfrin Solvei-
gh Walz
Einladung zum musikalischen Abend-
gottesdienst unter dem Thema „Frauen 
in Bibel und Musik“. Es erklingen Werke 
für Klaviertrio von Komponistinnen der 
Romantik. Auch die Gemeindelieder 
sind von Frauen komponiert. Die Predigt 
hält Pfrin. Walz aus Forbach.
Sonntag, 16. August
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und 
Kirchkaffee, Dekan Link, Pauluskirche
Mittwoch, 19. August
10 Uhr Krabbelgruppe, Paulus-Saal, 
Ellen Hecker

CHRISTUSKIRCHE

Ev.-Freikirchliche Gemeinde (Baptisten) 
Gernsbach
Christuskirche Murgtal
Blumenweg 15
Kontakt: hallo@kirche-murg.de
www.kirche-murg.de
Sonntag, 16. August
Sommerpause: Es findet kein Gottes-
dienst statt
Rumänische Gemeinde
Samstag, 15. August
18 Uhr Bibel- und Gebetsstunde
Sonntag, 16. August
15 Uhr Serviciu divin romanesc (rumän. 
Gottesdienst)

EVANGELISCHE  
KIRCHENGEMEINDE

St. Jakobskirche und  
Pauluskirche Staufenberg
Pfarrbüro Gernsbach
Ebersteingasse 1, Tel.: 07224/3394
Mail: Gernsbach@kbz.ekiba.de
Homepage: www.ekige.de

RÖM.-KATH.  
KIRCHENGEMEINDE MURGTAL
Leitung
Pfarrer Markus Moser
Tel.: 07224 995790
Pfarrbüroöffnungszeiten
Montag + Donnerstag von 9 bis 12 Uhr
Mittwoch von 14 bis 17 Uhr

ST. MARIEN GERNSBACH
Fr., 14.8.
10.30 Uhr Dankandacht von Carmeli-
na und Salvatore Conti zur Goldenen 
Hochzeit
Mi.,19.8.
18.30 Uhr Heilige Messe

HERZ-JESU  
OBERTSROT/HILPERTSAU
Sa., 15.8.
18.30 Uhr Festmesse

ST. MAURITIUS REICHENTAL
Do., 20.8.
18.30 Uhr Hl. Messe

FINDE EIN  PRoJeKt,PRoJeKt,
MACH WAS MÖGLICH. 

Spende regional. 
Engagier Dich ums Eck.
www. gemeinsamhelfen.de
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NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE

Weinauer Straße 32
Sonntag, 16. August
9.30 Uhr Gottesdienst in Loffenau, Kel-
terackerweg 3
Mittwoch, 19. August
20 Uhr Gottesdienst

JEHOVAS ZEUGEN

Website jw.org
Donnerstag, 13. August
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort
19.30 Uhr Uns im Dienst verbessern
19.45 Uhr Unser Leben als Christ
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium
Sonntag, 16. August
10 Uhr Öffentlicher Vortrag - Thema: 
„Wir können zuversichtlich in die Zu-
kunft schauen“
10.35 Uhr Bibelstudium mit Zuschauer-
beteiligung anhand des Artikels „Wie du 
trotz Glaubensprüfungen treu bleiben 
kannst“ aus der Zeitschrift „Der Wacht-
turm“
Dienstag, 18. August
Start der Dienstwoche
19 Uhr mit Schätze aus Gottes Wort
19.30 Uhr Uns im Dienst verbessern
19.45 Uhr Unser Leben als Christ
20.05 Uhr Vortrag von Ruben Rutkowski
Gottesdienste finden in Präsenz im 
Königreichssaal in der Landstraße 42a, 
Gaggenau-Hörden statt. Wer den Hyb-
rid-Gottesdienst übers Internet oder am 
Telefon mitverfolgen möchte, kann sich 
unter Tel. 07224 655661 anmelden. Eine 
Teilnahme ist kostenlos, keine Spenden-
sammlungen, etc. Besucher sind immer 
willkommen.

EV. KIRCHENGEMEINDE FOR-
BACH-WEISENBACH

Hinweis zu den Gottesdiensten
Im Zuge der Umrüstung auf eine 
klimaneutrale Heizungsanlage bleibt 
die Kirche bis voraussichtlich Anfang 
November geschlossen. Während der 
Bauzeit finden die Gottesdienste an 
wechselnden Orten und gegebenenfalls 
zu geänderten Zeiten statt. Die aktuellen 
Termine werden regelmäßig über die 
Presse sowie die Homepage bekannt 
gegeben.

Abendgottesdienst
am 15.8. um 18 Uhr in der St. Jakobskir-
che Gernsbach mit Pfarrerin Walz
Einladung zum musikalischen Abend-
gottesdienst unter dem Thema „Frauen 
in Bibel und Musik“. Es erklingen Werke 
für Klaviertrio von Komponistinnen der 

Romantik. Auch die Gemeindelieder 
sind von Frauen komponiert.
Krimi hinterm Klingele -  
eine Sommerkirchenreihe
Im Rahmen der Sommerkirchenreihe 
„Krimi hinterm Klingele“ lädt Pfarrerin 
Solveigh Walz zu spannenden Kriminal-
geschichten aus der Bibel ein.
Sonntag, 16.8.:
Der verschwundene Hirte
10 Uhr An der Hexenalm in Gausbach
Sonntag, 30.8.
10 Uhr Gottesdienst in der kath. Kirche 
Seliger Bernhard von Baden mit Prädi-
kantin Karius
Sonntag, 13.9.
10 Uhr Gottesdienst zum ökumenischen 
Tag der Schöpfung mit Pfarrerin Walz in 
Herrenwies, musikalische Gestaltung: 
d´combo
Samstag, 19.9.
Einladung zur Einführung von Solveigh 
Walz als neue Pfarrerin
Am Samstag, den 19.9., wird Solvei-
gh Walz im Rahmen eines feierlichen 
Gottesdienstes offiziell in ihr Amt als 
Pfarrerin eingeführt. Die Feierlichkeiten 
beginnen um 16 Uhr in der Kirche St. 
Antonius in Bermersbach.
Für Wanderbegeisterte wird vorab eine 
gemeinsame Wanderung angeboten: 
Bei gutem Wetter besteht die Möglich-
keit, gemeinsam über den Ziegenpfad 
zur Kirche zu laufen. Treffpunkt für den 
Auftakt ist um 14.30 Uhr am Feuerwehr-
haus in Forbach.
Im Anschluss an den Festgottesdienst 
lädt die Gemeinde zu einem Empfang im 
Bermersbacher Pfarrgarten ein.
Pfarramt
www.evangelische-kirchengemeinde-
forbach-weisenbach.de
Mittwochs 10 - 13 Uhr
Tel. 07228 2344, E-Mail: forbach- 
weisenbach@kbz.ekiba.de
Pfrin. Walz: Tel. 0155 60478952,  
E-Mail: Solveigh.Walz@kbz.ekiba.de

FINDE EIN  PRoJeKt,
MACH WAS MÖGLICH. 

Spende regional. 
Engagier Dich ums Eck.

www. gemeinsamhelfen.de

Amtsblatt der Stadt Gernsbach
Herausgeber: Stadt Gernsbach, 
Igelbachstraße 11, 76593 Gernsbach, 
Tel. 07224 644-0, stadtanzeiger@gernsbach.de

Verlag: Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil, einschließ-
lich der Sitzungsberichte der Gemeindeorgane 
und anderer Verö� entlichungen der Stadt-
verwaltung, alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen: Bürgermeister Julian Christ, 
Igelbachstraße 11, 76593 Gernsbach, o.V.i.A.

Die Verantwortung für Beiträge der Kirchen, 
Parteien, Wählervereinigungen und Vereine trägt 
der jeweilige Verfasser.

Verantwortlich für Stellungnahmen in der Rubrik 
„Aus den Fraktionen“ sind die jeweiligen Fraktionen 
und Gruppierungen des Gemeinderates. 

Die Beiträge von externen Autoren spiegeln nicht 
die Meinung der Stadtverwaltung wider.

Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot

IMPRESSUM 

Textbegrenzung: 2.000 Anschläge. 

Der Textteil (ohne Anzeigen) erscheint freitags ab 
12 Uhr unter www.gernsbach.de. 

Anzeigenvertrieb: Tel. 07033 525-0, 
kundenservice@nussbaum-medien.de, 
www.nussbaum-medien.de 

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0,
info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de

INFORMATIONEN 

Foto: Annika Bitter/Getty Images /iStockphoto


	Igelbachbad vorübergehend geschlossen
	Vandalismus  
 im Kurpark 
	Verschönerung  der Stromkästen
	Erfolgsmodell feiert Jubiläum
	Spendenaufruf: Sonnenuhr zum Jubiläum 
	Interaktive Krimi-Wanderung im Kurpark
	Freie Plätze beim Ferienprogramm
	Kunstausstellung im Rathaus: „Ungezähmt“ 
	Verhaltensregeln bei anhaltend hohen Temperaturen
	Baden im Rhein birgt Lebensgefahr
	17. - 28.8.:  Sommerpause
	Jubiläumsfest am Sternenplatz
	Beats statt  Schulbank
	Instandhaltungsmaßnahmen
	Verunreinigung  in der Murg
	Frühstücks-Kino-Erlebnis
	Erlebnisabend „Heilsames Singen“

